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Rosenkranz: täglich 17.45 in der Barbarakapelle 
Möglichkeit zur Beichte täglich außer Donnerstag 18.20 bis 18.45 

Donnerstag nach der Abendmesse im Rahmen der Anbetung 
Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei:   Mo, Di, Mi, Fr.  9.00 – 11.30; Mo. 17-18.30        

 

 Der Hl. Pio von Pietrelcina (wo er geboren wurde) 
(1887–1968), bekannt als Padre Pio, ist einer der 
beliebtesten Heiligen in seiner Heimat. Er war ein 
italienischer Kapuzinerpriester, der sein Leben dem 
Gebet, dem Leiden und der Seelsorge widmete und so 
wie der Hl. Franz von Assisi, jahrelang die sichtbaren 
Wundmale Christi (Stigmata) an Händen, Füßen und 
seiner Seite trug. Ein mächtiges Zeugnis für das 
erlösende Leiden und Sterben Jesu. 

Ausgestattet mit der Gabe der Unterscheidung der Geister und der 
Seelenschau, wirkte Padre Pio unermüdlich im Beichtstuhl für das Heil der 
Seelen. Mit Ehrfurcht und inniger Andacht bei der Feier der heiligen Messe 
lud er unzählige Männer und Frauen zu einer tieferen Vereinigung mit Jesus 
Christus im Sakrament der heiligen Eucharistie ein.  

Millionen von Menschen zog es an seine Wirkungsstätte im Kloster von San 
Giovanni Rotondo und tut es weiterhin. Das Kreuz sah P. Pio als Kraftquelle: 
er sah darin nicht einen sinnlosen Schmerz, sondern eine tiefste Teilhabe am 
Erlösungswerk Christi. Seine Haltung war von der völligen Übergabe des 
eigenen Herzens an Gott geprägt, um so ein Werkzeug des Trostes für andere 
zu sein. 

Ich ende mit einer Betrachtung des Heiligen, der meinte: 
 „Göttlicher Geist, erleuchte und entflamme mich bei der Betrachtung von Jesu 
Leiden; hilf mir, dieses Geheimnis der unendlichen Liebe, des unendlichen Leidens 
eines Gottes zu verstehen, der, angetan mit unserer Menschheit, die Todesangst 
erduldet und aus Liebe zu seinem Geschöpf stirbt! Der Ewige, Unsterbliche, der sich 
so weit demütigt, dass Er das ungeheuerlichste Martyrium, den schändlichen 
Kreuzestod, unter Spott und Schmähung erträgt, um das Geschöpf zu retten, das ihn 
beleidigt hat, das sich im Sündenschmutz gefiel.“  

Hl. Padre Pio – bitte für uns! – P. Michael 



LESUNGEN UND GEDANKEN vom 25. Sonntag – A 

Im Himmelreich sind alle gleich. Alle brauchen gleich viel, alle bekommen 

gleich viel. So ist es am Ende des Lebens. Aber was heißt das denn dann für 

unser Leben hier auf Erden? Denn ist das in unseren Augen gerecht?? „Alles 

ungerecht!“ so meinen auch die Arbeiter im Gleichnis das Jesus erzählt. Aber 

er ist nicht nur gerecht, sondern auch unendlich barmherzig.  

Lesung aus dem Buch Jesaja (Jes 55,6-9) 

Sucht den Herrn, er lässt sich finden, ruft ihn an, er ist nah! Der Frevler soll 

seinen Weg verlassen, der Übeltäter seine Pläne. Er kehre um zum Herrn, 

damit er Erbarmen hat mit ihm,… denn er ist groß im Verzeihen. Meine 

Gedanken sind nicht eure Gedanken und eure Wege sind nicht meine Wege – 

Spruch des Herrn. So hoch der Himmel über der Erde ist, so hoch erhaben 

sind meine Wege über eure Wege und meine Gedanken über eure Gedanken. 

Aus dem heiligen Evangelium nach Matthäus (Mt 20,1-16) 

In jener Zeit erzählte Jesus: Mit dem Himmelreich ist es wie mit einem 

Gutsbesitzer, der früh am Morgen hinausging, um Arbeiter für seinen 

Weinberg anzuwerben. … Als er um die elfte Stunde noch einmal hinausging, 

traf er wieder einige, die dort standen…. Als es nun Abend geworden war, … 

kamen die Männer, die er um die elfte Stunde angeworben hatte, und jeder 

erhielt einen Denár. Als dann die Ersten kamen, glaubten sie, mehr zu 

bekommen. Aber auch sie erhielten einen Denár. Als sie ihn erhielten, 

murrten sie über den Gutsherrn… Freund, dir geschieht kein Unrecht. Hast 

du nicht einen Denár mit mir vereinbart? Nimm dein Geld und geh! Ich will 

dem Letzten ebenso viel geben wie dir. So werden die Letzten Erste sein und 

die Ersten Letzte. 

MEDITATION: GOTTES GERECHTIGKEIT 

Gottes Gerechtigkeit ist anders - als menschliche Gerechtigkeit. 

Er überrascht uns immer wieder; - zahlt Löhne aus, 

die manche nicht erwarten; - - feiert Feste mit Sündern; 

umarmt den Sohn, - der alles veruntreut hat; 

lobt die Klugheit des ungerechten Verwalters, 

spricht mit einer Samariterin am Brunnen; - begnadigt die Ehebrecherin; 

schaut den Menschen tief ins Herz. 

Seine Gerechtigkeit - heißt Barmherzigkeit. (Ilse Pauls) 



Der Bücher-Markt hat wieder geöffnet: 

jeden Mittwoch von 10.00 bis 15.00 

Sie finden ihn in der ehemaligen Neostadia-Bude   

Zugang: Über den Innenhof-Parkplatz, 
schräg vis a vis der Einfahrt  

Wenn Sie gerne stundenweise mithelfen wollen,                                
melden Sie sich bitte in der Pfarrkanzlei! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Wochenplan von Sonntag, 20.September bis Sonntag, 27. September 2026 

20. September FÜNFUNDZWANZIGSTER SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  8.30  Frühmesse  für Pater James  
 10.00 Familienmesse für die Pfarrgemeinde  11.00 Taufe von Theadora Michalitz 
 18.30 Abendmesse für +Jan 

Montag, 21. September  HEILIGER MATTHÄUS Apostel, Evangelist 
  8.00  Frühmesse  für + Anna Scuryova  
  15.00 Seniorenrunde im Pfarrheim 
 18.30 Abendmesse  für +  Johanna Strümpf 

Dienstag, 22. September heiliger Mauritius und Gefährten Märtyrer  
   8.00 Frühmesse für + Arek 
  09.00 Bastelrunde im Pfarrheim 
 18.30 Abendmesse  für + Johanna Strümpf 
  19.00 Alpha-Kurs im Pfarrheim 

Mittwoch, 23. September heiliger Pius von Pietrelcina Ordenspriester  
 8.00 Frühmesse für + Jarmila  
  16.30 Caritas-Sprechstunde 
 18.30 Abendmesse für + Johanna Strümpf  

Donnerstag, 24. September hl. Rupert und hl. Virgil Bischöfe von Salzburg  
  8.00 Frühmesse für + Großmutter Christine Kaltenecker 
  14.00 Begräbnis von + Herrn Josef Radislowits    16.00 Seelenmesse    
  16.00 offenes Wohnzimmer im Pfarrcafé 
 18.30 Abendmesse für + Eltern Rupert und Anna Trimmel -  Anbetung bis 20.00 
  19.15 Pfarrgemeinderat-Sitzung  

Freitag, 25. September hl. Niklaus von Flüe  Ehemann, Vater, Friedensstifter  
 8.00 Frühmesse  für + Johanna Strümpf  im Kapitelsaal 
  14.00 Begräbnis von verstorbenem Herrn Leopold Löw 
  16.30 Ministrantenstunde    17.30 Jungscharstunde      18.45 Jugendstunde 
 18.30 Abendmesse für + Lisbeth und + der Familie Eder  
  19.30 Bibelrunde im Pfarrheim   

Samstag, 26. September heiliger Kosmas und heiliger Damian Märtyrer  
  8.00 Frühmesse für + Großvater  
  10.30 Taufe von Theodor Hausmann               
 18.30 Vorabendmesse  als Dank und Bitte  

27. Sept.  SECHSUNDZWANZIGSTER SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  8.30  Frühmesse  für  
 10.00 Familienmesse und KInderWOrtGOttesdienst für die Pfarrgemeinde 
  11.15 Taufe von Henry Freiler  
 18.30 Abendmesse für + Johanna Strümpf 

 Herzliche Einladung zum Rosenkranzgebet täglich 17.45 in der Barbarakapelle 

Bücher-Markt jeden Mittwoch von 10.00 - 15.00 geöffnet 


